
MARINER ARTEN- HALTUNGS- 

UND BIOTOPSCHUTZ e.V. EMPFEHLUNGEN 
 

 

Diese Haltungsempfehlung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und hat keinerlei wissenschaftlichen Hintergrund. Sie ist das Re-
sultat einer Datensammlung aus den Berichten von www.meerwasserforum.info und spiegelt die heute allgemein gültige Meinung über 
die optimale Pflege des Tieres wider. Copyright aller Texte und Fotos, soweit nicht anders angegeben, unterliegt MARUBIS.eV.  

-------------------- 

Einteilung Schwierigkeitsgrad: 

1 = einfach zu halten für Korallenbecken 

2 = bedingt für Korallenbecken geeignet 

3 = nur für Fischaquarien, oder starker Räuber 

4 = nur für Fortgeschrittene 

5 = nur nach ausführlicher Beratung, sehr schwer haltbar 

6 = Artaquarium, besondere Fachkenntnis 

-------------------- 

Gobiodon histrio  - Blaupunktkorallengrundel 
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Als Nachzucht erhältlich: nein 
 
Schwierigkeitsgrad: 1  
Erläuterungen siehe unten 
 
Hauptfutter: Frost- (Mysis, Krill, Artemia, Cyclops) und Trockenfutter 
 
Zu erwartende Endgröße: 3-5 cm 
 
 
Geschlechtsunterschiede: keine GUs bekannt 
 
 
Allgemein empfohlenes Mindest-Beckenvolumen/Liter: 100 
 
 
Für Gesellschaftsbecken geeignet: ja 
 
Innerartliche Haltung: 
• Einzelhaltung: möglich, siehe Besonderheiten 
• Paarhaltung: empfohlen 
• Gruppenhaltung: nicht empfohlen, siehe Besonderheiten 
 
Lebensraum: Hält sich hauptsächlich zwischen Korallenästen auf und beobachtet die nähere Umgebung. 
 
Aquariengestaltung: Nicht für reine Fischbecken geeignet, da Hauptaufenthaltsort alle Arten von Korallen genutzt werden. Diese sollten der Korallen-
grundel geboten werden. Ansonsten wird ein abwechslungsreicher Aufbau mit Spalten und Höhlen empfohlen. 
 
BESONDERHEITEN: 
Einfach zu pflegende Tiere, welche auch für kleine Becken geeignet sind. 
 
Jegliches Futter wird angenommen. Dabei wird teilweise auch vor großen Brocken nicht halt gemacht. 
Hält sich hauptsächlich in Korallen auf und beobachtet die Umgebung sehr genau. Dabei kann es vorkommen, dass sich die Koralle durch ihren „Be-
wohner“ gestört fühlt und keine Polypen mehr zeigt. 
 
Da es innerartlich zwischen gleichen Geschlechtern (mehrere Männchen) zu Aggressionen kommen kann, sollten Tiere erworben werden, die bereits im 
Händlerbecken zusammen schwimmen. Ein Nachsetzen ist nicht immer möglich. 
 
Von einer Gruppenhaltung wird abgeraten, da die Tiere sich gegenseitig auch in großen Becken jagen und töten, bis nur noch ein Pärchen zurück bleibt. 
Sollte nicht ein Pärchen erworben werden können, ist die Einzelhaltung vorzuziehen, um den Verlust der anderen/des anderen Tiers zu verhindern. 
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